
  
Maschenanschlag für das Bündchen: 16 Maschen pro Nadel (2 re/ 2 li) 

In der ersten Musterrunde gleichmäßig verteilt pro Nadel 4 Maschen  zunehmen da 

sich das Muster zusammenzieht = pro Nadel für das Muster 20 Maschen. 

Ich habe nach dem Bündchen für die Maschenaufnahme eine Runde glatt rechts mit 

Umschlägen in der entsprechenden Anzahl der Maschenaufnahme gestrickt. Danach 

habe ich eine weitere Runde rechts und dabei die Umschläge rechts verschränkt 

abgestrickt, damit keine Löcher entstehen. 
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Zopf   
3 Maschen auf einer Hilfsnadel vor die Arbeit legen, 4 Maschen rechts 

stricken, danach die 3 Maschen der Hilfsnadel rechts stricken, dann  

4 Maschen auf einer Hilfsnadel hinter die Arbeit legen, dann 3 Maschen 

rechts stricken anschließend die 4 Maschen der Hilfsnadel rechts stricken. 
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� =  1 Masche rechts verschränkt 

� = 1 Masche links 

� = 1 Masche rechts 

 

 

Ich habe hier diese Socken aus Norowolle gestrickt. Das ist eine Wolle aus 70 % Wolle und 

30 % Nylon, sie stammt aus Chile und ist handgesponnen. Diese Wolle ist eine Dochtwolle, d.h. 

sie ist unterschiedlich in der Garnzwirnung, mal dicker mal dünner, was auch ein 

ungleichmäßiges Maschenbild ergibt. Sie ist also etwas rustikal und passt auch gut zu diesem 

Muster. 

 

Viel Erfolg und Freude beim Nachstricken. 

 
 

 


